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NOTRUFE
Polizei: Tel.: 110
Feuerwehr: Tel.: 112
Rettungsleitstelle:
Tel.: 03464/56 98 89 10
Qualifizierter Krankentransport:
Tel.: 03464/1 92 22
Giftinformationszentrum Erfurt:
Tel. 0361/73 07 30

ALLGEMEINÄRZTE

Vertragsärztlicher Bereitschafts-
dienst: für akute Erkrankungen
außerhalb der Sprechzeiten der
niedergelassenen Ärzte:
Tel.: 11 61 17

ÄRZTEBEREITSCHAFT

Bereitschaftsdienstpraxis der
Helios-Klinik Lutherstadt Eisle-
ben, Hohetorstr. 25:
Für nichtbettlägerige Patienten:
Mittwoch und Freitag 16 bis 20
Uhr; Samstag, Sonntag sowie Fei-
ertag 9 bis 12 und 16 bis 20 Uhr,
Tel. 03475/90 0

Bereitschaftsdienstpraxis der
Helios Klinik Hettstedt, Robert-
Koch-Str. 8:
Für nichtbettlägerige Patienten:
Mittwoch und Freitag, 17 bis 20
Uhr; Samstag, Sonntag und Feier-
tag 9 bis 12 und 17 bis 20 Uhr
Tel. 03476/93 30

APOTHEKEN
Allgemeine Rufnummer:
Notdienste der Apotheken sind
bundesweit hier abzurufen:
Tel.: 0800/0 02 28 33(kostenfrei)
Online: www.aponet.de

6. Juni
Bereich Eisleben
Mohren-Apotheke, Markt 34, Tel.
03475/60 23 05, 18.30 bis 8 Uhr
Bereich Hettstedt
Humanitas-Apotheke, Zum Gleis-
Dreieck 35, Siersleben, Tel.
03476/81 28 14, 18 bis 8 Uhr

7. Juni
Bereich Eisleben
Flora-Apotheke, Pollebener Weg
3, Hedersleben, Tel. 034773/2 10
35, 18.30 bis 8 Uhr
Bereich Hettstedt
Kupferberg-Apotheke, Luisenstr.
18, Tel. 03476/20 05 66, 18 bis 8
Uhr

8. Juni
Bereich Eisleben
Linden-Apotheke, Schulstr. 35,
Helbra, Tel. 034772/2 02 78, 18.30
bis 8 Uhr
Bereich Hettstedt
Apotheke am Saigertor, Markt 16,
Tel. 03476/81 34 11, 18 bis 8 Uhr

9. Juni
Bereich Eisleben
Glückauf-Apotheke, Siebigeröder
Str. 5, Klostermansfeld, Tel.
034772/2 55 22, 18.30 bis 8 Uhr
Bereich Hettstedt
Linden-Apotheke, Lindenweg 3,
Tel. 03476/85 20 05, 18 bis 8 Uhr

10. Juni
Bereich Eisleben
Rosen-Apotheke, Hohetorstr. 25a,
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Tel. 03475/60 41 85, 12 bis 8 Uhr
Löwen-Apotheke, Am Bahnhof 5,
Röblingen, Tel.: 034774/2 03 17
Bereich Hettstedt
Humanitas-Apotheke, Zum Gleis-
Dreieck 35, Siersleben, Tel.
03476/81 28 14, 12 bis 8 Uhr

11. Juni
Bereich Eisleben
Luther-Apotheke, Sangerhäuser
Str. 45/46, Tel. 03475/6 76 80, 8
bis 8 Uhr
Bereich Hettstedt
Humanitas-Apotheke, Zum Gleis-
Dreieck 35, Siersleben, Tel.
03476/81 28 14, 8 bis 8 Uhr

ZAHNÄRZTE

Bereich Eisleben
ZAP Dr. Joost, Eisleben, Lindenal-
lee 8, Tel. 03475/69 63 36, 10. Juni,
8 bis 12 Uhr; 11. Juni, 10 bis 12 Uhr
Bereich Hettstedt
ZAP Mauff, Gerbstedt, Zabensted-
ter Straße 40, Tel. 034783/2 93 30,
10. Juni, 9 bis 12 Uhr; 11. Juni, 10 bis
12 Uhr

AUGEN- UND HNO-ÄRZTE

Bereich Eisleben und Hettstedt
Tel. 03464/1 92 22

TIERÄRZTE

Bereich Eisleben:
Kleintierpraxis Czetö, Unterriß-
dorf, Siedlung 4a
Tel. 03475/71 88 81 oder 0172/3 43
44 55
(Sprechstunde Sa 10 bis 12 Uhr)

Bereich Hettstedt:
Kleintierpraxis Dr. Andre Freitag,
Hettstedt, Randsiedlung 49
Tel. 03476/85 16 97

HAVARIEDIENSTE

Midewa
Tel. 03475/67 6 90
nach Dienst: 03475/67 6 9-115
Mitgas
Tel. 0180/2 20 09

Stadtwerke Eisleben
Stadtgebiet Eisleben,
Tel. 03475/6670
Havariedienst ab 16 Uhr
Fernwärme, Tel. 0173/5 45 40 73
Erdgas, Tel. 0173/5 45 40 72
Wasser, Tel. 0173/5 45 40 72
Strom, Tel. 0173/5 45 40 74
Straßenbeleuchtung,
Tel. 0173/5 45 40 74

Stadtwerke Hettstedt
Tel. 03476/87020
nach Dienst: Tel. 0173/5 64 40 13

enviaM
kostenfreie Störungshotline
Tel. 0800/2 30 50 70

Abwasser
AZV „Eisleben - Süßer See“
Tel. 03475/6 76 91 15
AZV Wipper-Schlenze
Tel. 03475/6 76 91 15
AZV Salza Bereitschaft
Tel. 0170/2 11 74 05

(Alle Angaben ohne Gewähr)
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
um Ihnen die Übersicht zu erleichtern, wird Ihre Mitteldeutsche Zeitung
ab sofort die verfügbaren Bereitschaftsdienste gesammelt einmal in
der Woche für die laufende Woche komplett veröffentlichen. Zudem
finden Sie an dieser Stelle die entsprechenden zentralen Rufnummern,
unter denen Sie die aktuellen Bereitschaftsdienste auch noch einmal
telefonisch erfragen können.

Bitte heben Sie sich diese wöchentliche Übersicht auf.

Denkmal steht jetzt im Park
RÄTSELFOTO Die meisten Leser haben das Areal erkannt. Es handelt sich um eine
historische Aufnahme von der Kreuzung in Klostermansfeld.
VON FRIEDER FAHNERT

KLOSTERMANSFELD/MZ - Das war
nicht ganz so einfach in dieser
Woche: Es gab auch Leser, die ha-
ben den Ort, in dem das Rätselfo-
to aufgenommen worden ist,
nicht erkannt. Das Rätselfoto der
vergangenen Woche zeigt die
Kreuzung Siebigeröder Straße in
Klostermansfeld.

Als Gewinnerin hat Fortuna
die Zuschrift von Marlene Drese
gezogen. Herzlichen Glück-
wunsch! Die Leserin aus Kloster-
mansfeld darf sich über 30 Euro
freuen.

Wie viele Leser hat sie sich mit
der Geschichte der Gebäude be-
schäftigt. „Die Aufnahme ist um
1900 entstanden“, schreibt die
Leserin, die sich noch an viele Be-
wohner und Handwerker erin-
nern kann. „Im ersten Haus
rechts waren Frau Gross und
Tochter Elisabeth, sie hatten ein
Textilgeschäft. Im zweiten Haus
war Herr Hafermalz, er hatte ein
Geschäft mit Kolonialwaren und
eine Rolle, die Leute kamen mit
ihrer Wäsche zu ihm.“

Das Denkmal in der Mitte ist
für die Gefallenen des Krieges
1870/71. Die Pumpe daneben sei
für Frischwasser gewesen. „Wir
Kinder spielten dort gern und
schaukelten am Schwengel.“ Da-
neben habe es einen Graben von

etwa einem Meter Tiefe gegeben.
„Es standen Kastanienbäume bis
zur Kreuzung nach Mansfeld“, so
Frau Drese weiter. Die Kreuzung
sei von 1936 bis 1938 umgestaltet
worden. „Wasserleitung und Ka-
nal wurden verlegt, der Graben
zugeschüttet. Die großen Kasta-
nienbäume wurden entfernt.“ Zu
sehen sind auch noch die Masten
der Elektrischen Kleinbahn, die
bis 1922 fuhr.

Richtig lag auch Peggy Kulpe.
„Das Kriegerdenkmal wurde von
dieser Stelle in den Park von
Klostermansfeld gebracht, wo
man es heute noch besichtigen
kann.“ Angelo Mende lässt wis-
sen, dass auch der frühere Gast-
hof „Stadt Breslau“ auf dem Foto
zu sehen. „Heute ist das ein Seni-
orenwohnhaus“, schreibt Angelo
Mende.

Ernst-Peter Schelm hat in der
Chronik der Familie Gürge nach-

Alle Rätselfreunde haben nun
wieder eine neue Chance. Wel-
ches Motiv haben wir diesmal
ausgewählt? Wo befindet sich
dieses Bauwerk, wozu hat es
gedient? Wir sind gespannt
auf die Antworten. Persönliche
Erlebnisse oder Ausflüge in die
Geschichte sind wie immer
willkommen. Schicken Sie Ihre
Antwort bis zum Donnerstag,
8. Juni, an die MZ-Lokalredak-
tion in der Lutherstadt Eisle-
ben. Es winken wieder 30 Euro
als Preis.

Die Lösungsvorschläge einfach
per Post an MZ-Redaktion Eis-
leben, Plan 7 in 06295
Eisleben, oder per E-Mail an re-
daktion.eisleben@dumont.de

Neues Bild
geschlagen, die im Internet zu
finden ist. Dort ist die Ansicht des
Rätselfotos zu sehen. Dazu heißt
es unter anderem: „In der Bild-
mitte ist das Denkmal für die Ge-
fallenen desKrieges gegen Frank-
reich 1870/71. Mein Urgroßvater
Ludwig Gottfried Goldschmidt
war 1870/71 als Soldat mit seiner
Einheit bei Sedan eingesetzt.“ In
der Schrift „Mansfelder Land -
Porträt einer Kulturlandschaft“
(2008) heißt es. „Die Kreuzung
hat bis heute nicht an Bedeutung
verloren. Die B 242 von Halle in
den Harz führt noch immer mit-
ten durch den Ort.“ Auch auf das
Denkmal wird dort noch einmal
näher eingegangen, das 1888 von
der Gemeinde errichtet worden
ist.

Im unteren Teil des Denkmals
sind vier Tafeln angebracht mit
denDaten der in diesemKrieg ge-
fallenen Klostermansfelder. Di-
rekt unter der oberen Gedenkta-
fel wird an den Unteroffizier
Franz Borkenstein erinnert, der
im September 1870 bei Metz ver-
wundet worden ist und im da-
rauffolgenden Oktober seinen
Verletzungen erlegen ist.

Vielen Dank auch an die ande-
ren Rätselfreunde.

››Die Gewinnerin Marlene Drese
wird gebeten, sich bei der MZ-Lokal-
redaktion in Eisleben unter
Tel. 03475/ 61 46 10 zu melden.

Zusammenarbeit für den Lutherweg

VON JOEL STUBERT

EISLEBEN/HETTSTEDT/MZ - Die Re-
formation jährt sich in diesem
Jahr zum 500.Mal, selten lag grö-
ßeres Augenmerk auf dem Leben
und Wirken von Martin Luther,
selten ließen sich Projekte mit
seinem Namen besser nach vorn
bringen als im Jahr 2017.

Und so passt es ganz gut, dass
sich der Landkreis Mansfeld-
Südharz nun verstärkt um den
Lutherweg kümmernmöchte, der

über die Distanz von 70 Kilome-
tern im Landkreis verläuft.

Zur Umsetzung dieses Vorha-
bens geht der Landkreis einen
Kooperationsvertrag mit dem
Saalekreis ein, durch den der Lu-
therweg ebenfalls führt. „Ent-
wicklung von Lutherwegetagen
am Lutherweg Sachsen-Anhalt in
den Landkreisen Saalekreis und
Mansfeld-Südharz“, lautet der et-
was sperrige Titel, der dieses bis-
her eher vernachlässigte touristi-
sche Element im Landkreis vo-
ranbringen soll.

Unterschrift in Höhnstedt
Am Freitag reiste Landrätin An-
gelika Klein (Die Linke) dafür ei-
gens nach Höhnstedt, einem
Ortsteil der Einheitsgemeinde
Salzatal. Dort unterzeichnete sie

REFORMATION
Mansfeld-Südharz
kooperiert mit dem
Saalekreis.

gemeinsam mit einem Stellver-
treter von Frank Bannert (CDU),
dem Landrat des Saalekreises,
den Vertrag.

Konzept für fünf Jahre
Im Rahmen dieser Kooperation,
die durch das Leader-Programm
der EU unterstützt wird, solle der
Lutherweg in Sachsen-Anhalt
auch nach dem Reformationsjahr
2017 inhaltlich weiterentwickelt
werden, hieß es in einer Stellung-
nahme. Landkreis-Sprecher Uwe
Gajowski präzisiert: „Wenn man
touristische Angebote aufbauen
und erweitern kann, sind wir
gern dabei.“

Das touristische Konzept sei
keinesfalls nur auf das Jahr 2017
ausgelegt, sondern gelte für fünf
Jahre. Inhaltlich geht es im Ver-

trag unter anderem um die Orga-
nisation von vier Lutherwegeta-
gen in den Orten Höhnstedt,
Gütz, Wansleben am See und
Wippra.

Darüber hinaus stünden die
Entwicklung und Erprobung von
Vor-Ort-Angeboten, die eine
nachhaltige Attraktivitätssteige-
rung des Wander- und Pilgerwe-
ges in beiden Regionen beför-
dern, auf der Agenda, so Gajow-
ski. „Für uns ist das ein sehrwich-
tiges Thema“, fügt der Kreisspre-
cher an.

Im Landkreis Mansfeld-Süd-
harz führt der Lutherweg, aus
Thüringen kommend, von Stol-
berg über Wippra in Richtung
Eisleben, wo sich gleich fünf Sta-
tionen befinden, ehe er in Rich-
tung Höhnstedt weiterverläuft.

In dieserWoche suchen wir dieses Motiv. Wir sind gespannt, wer etwas darüber zu berichten weiß. FOTO: ARCHIV/LINDNER
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Die historische Aufnahme aus Klostermansfeld. FOTO: ARCHIV/LINDNER

Abonnementspreis pro
Monat: 30,45 Euro in-
klusive Zustellgebühren
bei Botenzustellung

und Mehrwertsteuer. 36,90 Euro
bei Lieferung durch die DP AG.


